
Gegründet 18«5.

30. Jahrgang.

Das billigste deutsche Möbel-GeMt in der Stadt Scranton

ist Wm. Sifsenberger s,
Ro. 22» und 2St Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche. ,

Kommt und s«h«t unsern Vorrath von
P«rlor-Suit»;i« Plüsch, Broeotelle ««»TapestrieS, Plüsch-RoSer,

Bedroom-TuttS. svwle Möbel jeder Art»
Matratzen, Bettfedern, etc. i

P-Ister-Arbliien werden Reparatur-Ardewn aller Art werde« prompt "
? t

Ein anderer tiefer Schnitt an

Emaillirtcr Waare!
Wir wollen den Rest unserer Mosale
Waare losschlagen. Es find im-
mense Bargain». Sprecht zeitig vor. Z
ehe fle fortgegangen find. r

K Quart Sauce-Pfanne mit Blechdeckel,
war 34 Cts., reduzirt auf HA CtS. »

10 Quart Puddingpfanne,
war L 4 CtS., reduzirt auf CtS. . <

12 Quart Wafsereiiner mit Handhabe,
war 98 Cts., reduzirt auf SN Cts.

No. 9 Theekessel mit starker Handhabe, !
war?l 24, reduzirt auf 8S CtS.

Emallirter Seiher (Cnllender),
war 64 Cts., reduzirt auf Cts. z

4 Quart bedeckter Eimer, '
war 44 Cts., rednzirt auf 25 Cts.

10 Quart Kaffeetopf, mit Handhabe oben,
war H 1.24. rednzirt auf 8S CtS. '

6 Quart Milchpfanne,
war 44 Cts., rednzirt auf Itt Cts. <

i

Der große 4 Cents Store,
St« Lackawanna Avenue, AK«. !

Matratzen!
Wünscht ihr gnte Matratzen nnd Federn, dann kauft sie in der Fabrik. -

Wir verkausen billig."«» «

Möbeln neu überzogen, Carpets gereinigt, Federn erneuert. Messingene und

eiserne Bettstätten, Kinderbetten und Krippen.
0 ,

Die Seranton Gedding Companie,

Ro. SV2 un» «VI Lackawanna Avenn«, Eck« von Adam« Avenue.
?

Wenn Tie daran denken.

Fußboden-Bedeckunge», Linoleums, Matten, Art
Squares, leinenes Crnnib Cloth, etc. ,

ZKHtgSI ZKHtgS!
Byzantiner, Tmyrna nnd Orientalische Rüg»,

Uterr nnv Skeveeker,
»«« und 5«« Lackawanna Avenue.

Zweig-Lade«. Watt «ebäude, «arbondale.

Spe»keller

Sommer-Verkaus
bis znm R. Sept. IBNA.

Alle 81.00 Artikel reduzirt auf 85 Cents.

Alle 50 Cts. Artikel reduzirt auf 42 Cents.
Alle 25 Cts. Artikel reduzirt aus 21 Cents.
Alle 10 Cts. Artikel reduzirt auf 8 Cents.

Gelee-Gläser. 25 Cents das Dutzend.
Unser Vorrath umfaßt:

Blechwaare, tylaswaare. Töpferwaare. Holzwaare.
Korbe, Spielsachen, Puppenkutschen,

Puppen» Geschmeide, Rotions. Plüsch-Artikel,
Mefferschmiedwaare und so weiter.

,

Perch's, 523
gefttnüber der deutschen Ldd Fellows Halle.

Wilk««barre Racbr!<bt«o.
Die Kindercholera, Ruhr und häu-

tige Bräune raffen viel« Kinder dahin.
Rockafellow wurde am Mittwoch

nach dem Zuchthaus gebracht.

Zwei SlowackenmiethShäuser an

Wendell Schneider, 78 Jahre alt,
und Magdalena Meyers, 71 Jahre alt,

Die Großloge der American Pro-
testant Association hat hier am 8., 3. und
10. August ein« Sitzung.

In der Montag Nacht wurde
Isaak A. Weil's Schnittwaarenladen in
Plyinouth um Waaren zum Werthe von
<2OO beraubt.

Es sterben hier gegenwärtig viele
Personen, Alt und Jung. Der 73
Jahre alte John Mai wurde vorletzten
Sonntag be«rdigt; Jakob Reinhardt, 80
Jahre alt, wurde vorletzten Dienstag zu
Krabe getragen; und am Freitag trug
man d«n 59 Jahre alten Andreas Voll-
rath zur letzten Ruhestätte.

Grube einen Sprengschub und wurden
unter den Trümmern begraben. Der
alte Lundson war todt, der jüngere
schwer verletzt. Der Verunglückte war
SS Jahre alt und hinterläßt eine Wittwe
und vier Kinder, die an Kidder Straße
wohnen.

Vier Einbrecher sprengten am Frei-
tag Morgen die Geldspinde in dem
Postamt zu Luzerne Borough. Der
Knall erweckte den John Elemon, der
mit einem Revolver bewaffnet auf die
Straße sprang und nach den fliehenden
Dieben feuerte. Er verwundete einen der
Männer, doch schafften dessen Genossen
ihn fort. Man verfolgt die Kerle.

Montag gegen Mitternacht wollten
neun Personen nahe Plyinouth in einem
Ruderboote den Fluß kreuzen,- das Boot
schlug um und setzte die Insassen im Was-ser ab. Sechs der Männer erreichten
schwimmend das Ufer, aber drei Lithauer
namens Telandis, Salonis und Sarga-
sisch konnten nicht schwimmen und er-
tranken. Die Leute kehrten von einem
Pic Nie zurück und waren betrunken.

An Schwindsüchtig«.

New »ort.

Svd« Varker Noti,eu.

Die Straßenbahn die West Lacka-

eröffnet.
Herr John Bechtold errichtet an

Neunter Straße ein dreistöckiges Ge-
bäude sür Geschäfts- und Wohnzwecke.

Adolph Schreiber errichtet hinter
seinem Wohnhaus« an Hampton Straße
»och ein Gebäude.

In der Wohnung des Herrn H.
W. Hildebrand an Hampton Straße
wurden am Samstag Abend Herr George
Heinz und Frl. Viktoria Busch durch
Herrn Pastor Pape getraut.

John Duffy von Eynon Straße
wollte am Freitag zu Taylor auf «inen
Bahnzug springen, glitt au« und das
rechte Bein wurde ihm zerquetscht und
mußte später abgenommen werden.

Frau Friedrich Fahrenholz von St.
Louis, Mo., ist zum Besuch bei ihrer
Schwester, Frau Geo. Knieriem von N.
Sumner Avenue. Die Geschwister hat-
ten sich in 30 Jahren nicht gesehen.

Der an der Back Road wohnhafte
Stephan Barrier fischte am Samstag in

Fällen, gerieth beim Ausspannen eines
Netzes in eine Vertiefung und ertrank.
Er war etwa <0 Jahre alt und Vater
von drei Kindern.

Erst vor drei Wochen fiel Philip
Schnell von einer Leiter und am Don-
nerstag rannte ihn ein Bicyclefahrer nie-
der und er schlug den Hinterkopf derart
auf den Rinnstein, daß er bewußlos war.
Doch scheint die Verletzung nicht gefähr-
licher Natur.

Herr Wilhelm Schneider, Schwie-
gersohn des Herrn Christ Naumann,
starb Dienstag Abend nach kurzer Krank-
heit im Alt«r von 34 Jahren. Er stammte
aus Rodenau, Regbzk. Cassel, war seit
acht Jahren verheirathet und hinterläßt
Gattin und ein Ljjähriget Töchterlein.
Das Begräbniß findet diesen Donnerstag
Nachmittag 2 Uhr nach vorherigem Got-
tesdienste im Washburnstraße Friedhofe
statt und es betbciligt sich daran das
Augusta Kastell No. 388, dessen geachte-
tes Mitglied Schneider war.

Da« Tbal abwärt«.
Drei Brüder namens Oliver mach-

ten am Freitag um Mitternacht in Duryea
einen desperaten Angriff aus John

' Toohil und mißhandelten denselben so
schwer, daß er wahrscheinlich sterben
wird. Die Gebrüder Oliver wurden
einige Tage später erwischt und unter je

> »2000 Bürgschaft gestellt, welche John
s Dills leistete.

Taylor. ?Die Herren Wm. K. Beck
von Moscow und Fritz Dürr von Scran-
ton waren am Montag hier. -Politik?

Scranton WockenblM.
Scranton» Pa.. den 27. Juli 18V4.'

«o» der Südseite.
SpezialPolizist Boyer hat resignirt.

Das Thermometer zeigte am Donner-
stag hier 10S Grade.

Charles C. Neu!« von Hickory Straße
ist an Stille von Frank Gleason zum
Polizisten ernannt und bestätigt worden.

Herr Apotheker Terppe glaubt bis zum
Ansang Oktober sein neues Geschäfts-
lokal beziehen zu können.

Edward Kneller ist zum permanenten
Mann der Century Schlauch Co. ernannt
worden.

Ein Pferd des John Meyers von
Stone Avenue stürzte am Dienstag nahe
der Cedar Avenue Brücke todt nieder.

Herr Pfarrer I. Stopper erholt sich
von einem schweren Anfalle von Mala-
ria.

Dem John Klein von Willow Strabe
verbrüht, indem er einen Kessel mit
kochendem Wasser fallen ließ.

Lena Anna, die 4 Wochen alte Tochter
der Eheleute Philip Beyers von Stasford
Avenu,e erlag am Sonntag den Kräm-
pfen und wurde am Dienstag im Wash-
ington Avenue Friedhofe beerdigt.

Dem Fritz FUB von 1811 Pittston
Avenue wurde um Sonntg in den Süd-
seite Stahlwerken der linke Fuß schwer
zerquetscht, indem eine Stahlschiene dar-
auf fiel. Er wird voraussichtlich einige
Wochen darnieder liegen.

Frank McDonald von hier, in der
William Connell Grube zu Duryea ar-
beitend, wollte am Freitag Abend nahe i
der Lackawanna Brücke auf einen Koh-
lenzug springen, stürzte unter die Räder
und es wurden ihm beide Beine abge-
fahren.

Ein Haus der Wm. Connell Co. im
oberen Ende der 20. Ward, bewohnt
von der Familie John Lydon, wurde
am Dienstag Morgen L Uhr vollständig
durch Feuer zerstört. Es gelang, fast
sämmtliches Hausgeräthe zu retten.
Das Feuer soll durch einen überheizten
Osen entstanden sein.

Es scheint endlich Aussicht vorhanden,
daß die Straßenbahnlinie die Süd
Washington hinab gebaut wird, wenig-
stens wird die Linie gegenwärtig vermes-
sen. Sie wird von Lackawanna Avenue
nach der Mattes Straße, von hier nach
River, diese hinab nach Washington
Avenue und dann bis zu der Harvey
Seidensabrik führen.

Sebastian Greimel, praktischer
Möbelschreiner, empfiehlt sich zur Anfer-
tigung von Seitengestellen. Kamingesim-
sen, Pulten, Tischen, Küchenschränken. ,
Möbeln sür Store» und Offices; und
zu Reparaturen jeder Art in John Geig,
le's Drechslerei und Hobelmühle, 620 '
und 622 Elmstraße, Scranton, Pa.?
Agent für die Lusy IZee Waschmaschine.

Minnie, die Tochter der Eheleute
Spohre rvon 621 Maple Straße, die in
den Sauquoit Seidenwerken beschäftigt
war, trat amSamstag durch ein Versehen
in den Elevatorschacht und stürzte kopf-
über hinab. Zum Glück war der Fahr-
stuhl nicht sehr tief hinab gegangen und
das Mädchen brach keine Knochen, ist
aber durch Schreck und Erschütterung in
ihrem Nervensystem empfindlich gestört.

Also die aktiven Turner, welche wäh-
rend de« Bezirkslurnfestes sich am Preis-
turnen belheiligen. werden nächsten
Sonntag einen Ausflug nach dem Walde
in der Nähe von Degen's Farm machen
und es werden von 8 Uhr Morgen« an
jede Stunde von der Ecke von Cedar
Avenue und Willow Straße aus Wagen

abfahren und die Besucher sür Il> Cents
nach dem Feslplatze befördern. Der
Ertrag des Feste« fließt in die FesUafse
der aktiven Turner, also helft ein bischen
mitschieben!

Am Freitag Abend fand die Beamten-
Wahl der Earpenteri Union No. 484

mit folgendem Resultate statt:
Präsident, Gustav Rösch.
Vize-Präsident, Paul Schneider.
Protok. Sekretär, George Jechle.
Finanz-Sekretär, Theodor Straub.
Schatzmeister, Binzens Winkler.
Conduktor, Andrea« Huber.
Warden, Jakob Staub.
Trust««, Wilhelm Fischer, Clemen«

Wunderwald und Ewald Schmidt.
Revisoren, Titu« Hack und And. Huber,
Der alte Philip Schank von 625

Cedar Avenue, der schon mehrere Jahre
krank darnieder lag, starb Sonntag Mit«
tag einviertel nach 12 Uhr im Alter von
59 Jahren. Erst eine Woche vor seinem
Tode nahm die Krankheit -ine gefährliche
Wendung. Schank hinterläßt eine
Wittwe und drei Kinder?Charles und
Willie Schank und die Gattin de« Herrn
Pastor I. Suter. Die Beerdigung
fand am Dienstag von der Pro«pect
Avenue M. E. Kirche au« nach dem
Pittston Avenue Friedhofe statt und e«
leitet« Herr Pastor G. H. Haußer den
Trauergottesdienst.

Düna, vre.

Conrad Hopf wurde vergangene
Woche von einem Burschen namens Os-
car Ehrgood schwer mißhandelt.

? Zwei Häuser des John Stanton
, an der Ecke von Blakely und Drinker
, Straßen brannten Mittwoch Morgen
, zwischen 2 und 3 Uhr nieder. Der Ver-
, lust an den Gebäuden ist 82500 und
. theilweise versichert.

In Lathrope Township, Susque-
, Hanna County, starb am Samstag Stodd

, S. Rinck im Alter von 86 Jahren.
»W. Bestellt da» ?Wochenblatt".

Scranton

Spar-Bank,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Zaine« Blair. Präsident.
E. B. Priee. Bize Präs,

H, C. Schäfer. Eassirer.
««Blair «sfist. Cassirer,

Theo R, Straub, Teller.

W,D. Kennedy, Demi» S,, Blair,
Wm, K, Kiesel. Ja« W. Oatford,

Offen Samstag Abends von 7 bis 8 Uhr.

Wissen Sie auch,

gelindert. IS"- «ünslliche «uge»

Dr. Shimberg, SVZ Sprncrstrast«.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Coutraktor,

Deutsche Apotheke.

C. Lorenz,
tIB Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ave., Ecke Riverslr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 6S, Commonwealthgebäude,

G> M. Watson. R, «. Zimmerman.

WGon und Zimmerman,
Addokaten «ud Rechts-Anwälte,

22S Washington Avenue,

Z«hn «lasen,

SlM>rt IMS.

Wechsel, Passage

Fcutt Msichcrungg Gcschüst,

Wm. F. Kiesel.
No. SIS Lackawanna Avenue,

Geschmeide,
Tascheu- und
Wanduhren,

Schimpff's Juwelierladeu,

Silberwaare,
NSä? Musikalische

»»» Znstrumente.
Fred. Hmnmler,

sss Lackawanna Avenue.

«u« de« oberen Thale.
Thomas Flynn, ein früherer Be-

wohner von Olyphant, ist kürzlich bei
Nyack, N. N-, ermordet worden.

Der Raufbold Frank Morrow,
welcher in Peckville den Constable Mun»
ley durch einen Schuß schwer verwundete,
ist in New Aork verhaftet worden.

Dem Edward I. Humphrey wurde
am Montag Abend in Olyphant ein Bein
von einem Karren zerquetscht und er starb
am Dienstag im Lackawanna Hospital.

Ein unbekannter Slowacke wurde
am Samstag in dem Del. >K H. Schacht
zu Jermyn von einem Kohlenfalle er-
schlagen.

DaS Hotel von Wm. Smith zu
Priceburg wurde Freitag Morgen von
Dieben besucht, die zwei silberne und eine
goldene Uhr. einen Revolver, SIOO in
Geld und eine Quantität Cigarren und
Schnaps erlangten.

Der Bahnangestellte John Lally von
Mayfield stand am Donnerstag aus einem
Ontario Boxkarren, stieß bei Peckville
gegen eine Brücke, ward herab geschleu.
de« und sofort getödtet. Die Frau und
drei Kinder überleben ihn.

Am Sonntag, den 29. Juli, Nach-
mittag 2 Uhr 30 Min., wird, so Gott
will, die neue Kirche der deutschen evan-
gek. St. Paulus Gemeinde in Priceburg
eingeweiht werden. Verschiedene Pasto.
Ren werden Ansprachen halten und meh.
rere Gesangchöre singen. Zur Theil-
nahme an dieser Feier werden besonders
die Deutschen herzlich eingeladen. Man
nehme die Peckville Car bis Jermyn's
Mine. I

John Nealon ist vom Präsidenten
zum Postmeister von Carbondale nominirt
worden und wird ohne Zweifel bestätigt.

Die hiesige Friedhof Gesellschaft
hat die Roscoe Lee Farm zwischen hier
und Mayfield, entlang der Straßenbahn,
angekauft und wird dieselbe in Begräb-
nißplätze auslegen. Der Landstrich um-
faßt etwa Ivo Acker.

Für die Zusammenkunft der Sieben
County Veteranen zu Farview am 15.
August werden weitreichende Vorberei-
tungen getroffen und man hofft, dieselbe
zu einer äußerst zahlreichen zu machen.
Da« Hauptquartier ist das Anlhracite
Hotel dahier und die Mozart, Bauer's
und 9. Regiment Kapellen sind engagirt.

Am Sonntag waren vier junge
Männer an dem als Mud Pond, drei
Meilen von hier, bekannten Orte, um sich
einen vergnügten Tag zu machen. Da
fiel plötzlich ein Schuß und Patrick Mc-
Donnell stürzte todt nieder. Die von
Coroner Kelly vorgenommene Untersuch-
ung schien anfänglich resultatlos verlau-
sen zu wollen, doch gestand später ein 16

Jahre alter Bursche namens James
Campbell, daß der tödtliche Schuß von
ihm abgefeuert worden sei; die That soll
angeblich eine zufällige gewesen sein.

Das hiesige Feuerdepartement hatte
Dienstag Abend eine Parade, an der
viele auswärtige Companien theilnah-
men.

Frau Martha Roth, geb. Ort, die
Ehefrau von Henry Roth, starb in vor-
letzter Mittwoch Nacht. Ihr Leiden kam
so schnell, daß sie kaum Zeit halte, von
ihren Angehörigen Abschied zu nehmen.
Sie hinterläßt ihrem Galten sieben
Kinder.

Der in dem Hause von Michael
Biglow an der Ridge in Kost gehende
Pole Michael Schevinisly erschoß am
Sonntag seinen Cousin Egworth GivinS-
ky durch einen Schuß aus einem Revol-
ver. Die Beiden handhabten die Waffe
und der Schuß ging durch Zufall los.
Schevinisky sitzt im Gefängnisse.

Da« Schachspiel im IS. Jahrhun-
dert.

Merkwürdige Wandlungen hat das
Schachspiel im Laufe unseres Jahrhun-
derts durchgemacht. AuS der stillen Be-
schäftigung beschaulicher Denier ist es
ein Tummelplatz internationaler Käm-

Welt mit Spannung auf den Ausgang.
Kein illustriertes Blatt, da« nicht seine
?Probleme" bringt, selbst viele Tages-
zeitungen sind darin nachgefolgt. Tur-
niere wogen an allen Ecken und Enden,
und allerlei Spezialitäten raffiniertester
Art, wie das Blindlingsspiel oder das
Simultanspiel, haben sich ausgebildet.

ker Rudolf von Gottschall, hat diese

(Hest 14) beleuchtet. Die Bildnisse der
namhaftesten Meister des ?Königlichen
Spiels" auS unserem Jahrhundert sowie
einige weitere hübsche Abbildungen be-
gleiten den Artikel.

In dem Piain-Dealer Häuserge-
viirt in Great Bend brach um 9 Uhr am
Montag Abend ein Feuer aus, daS «ine
Anzahl Geschäftshäuser zerstörte und ei-
nen auf <20,000 geschätzten Schaden ver-
anlaßt«. Wegen mangelnder Löschvor-

s""
- Unsere Weltausstellung, z

üstAblisksä 1865.

Rnmmer 3i».

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry St., zwische»

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stund-» - Von WllHrßormittaa« bi«
lt Uhr Nachmittag».

Dr. G. E. Roos.
>« Deutschland approbtrrer Arzt.

Office und Wohnung!

Sprechstunden; bi» S Uhr Morgen«, tZ?
js? 9 «bend«.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Courlhaus gegenüber.
Office Stunden - 8?l(i Vormittag«, 2.Z0

-«.W Rachmittag« und 7?B 3» Abend«.Telephon No. 7-12,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer No. 6.

»iffenhasl besorg« und
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

Dr. G. Edgar Dean,
Augen-, Nasen-, Ohren-

und Halsleiden.

Office» «l« Spruce Stra?.
Sprechstunden: S-l2 Morgen«, 2?ü Rachm,

W. O. Ward» V,Porv,

Sc so««.
Rechts - Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Ave.

Rechts-Anwalt,
Zimmer No. S, «oal Exchange,

Chas. D- Neusser,
Notariat-, Wechsel-

Dampfschifffahrt - Geschäft,
528 Lackawanna Avenue.

Bter-Branerel
Ähas. Stegmaier s? Sons.

WilkeSbarre. Pa.

John Armbrust.
Deutscher Metzger,

No. 219 Penn Avenue,
wird sich bestrebe», durch au«gezeichnele Würstejeder «r>d und stel« frische« und best,« Fleisch

Eha«. Schadt, John «, Schad«,

Chas. Schadt 6? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
Ro, 2 Library «ebäude. Scranton. Pa.
Cha». Zang, ß. Kapme,er

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

ist Penn Avenue.

saparMa, Begast «wan"
Ale, Ärad Apple Sidn.

Lagerbier und Porler in glaschen für den
Hausgebrauch werden kostenfrei in « Hau« >».
liefert. No. 592.

Fritz Dürr s

Restauration <K Salon,
313 Lackawanna Avenue.

Louis v Tohmann's

323 und 3Ü5 Spruee Strotze.
?)v( ?

Viere. Berliner^Weißbiers Po» «einen und

gefiihil. Bester Porter und »le
Warm« und kalt« Speisen

zu jeder Tage«,eit, »le Delikatesten der lah.

1


